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Daten offenlegen

Die Bürger fordern von der Verwaltung mehr 
Transparenz und Mitbestimmungsmöglich
keiten. Warum es sich lohnt, über Open Go
vern  ment nachzudenken, zeigen die Erfah
rungen von Städten, die sich an die Offenlegung 
ihrer Daten gewagt haben. Hilfestellung kommt 
auch aus der Wissenschaft.
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